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t$ Antrag auf $chafiung nreier FSJ- oder BFD- Slellen in der KiTa

$ehr ge€hrter Hen Raudonet,
sehr geehrter Hen Mickelat,
aehr geehrte Daman und Henen,

alm neuen KiTa- Jahr 201412015 beantrage ich für den Kindergerten Haidkamp arei FSJ- oder
BFD- Stsllen.
Ab Septernber beherbergt uneer Haus 118 Kinder infttnf Gruppen. Davon werden 61 Kinder
ganetags rnit Mlttagessen bebeut.
Durch die Verschiebung dee Einschulungsstichtages und die zunehmende Berufstiltigkeit
beidar Eltem, eowie die zum Tell veränderten Familienstrulüuren haben sich dle Anforderungän
an den Kindeqgarten auch im pflegerischen Bereich vermehrt. In jeder Gruppe starten wir jedes
Kindergartenjahr mit einigen Wickelkindern. Dieee pflegerischen Auftrvendungsn beenspruchen
viel Zeit, die der weiteren pädggogischen Arbeit nicht mehr im ausreichenden Maße zur
Verfügung steht.
Die Anfoderungen und Erwartungen an dia pädagogischen Kräfre von den untersshiedlichsten
Seiten sind vielfättig und immens angestiegen. Die physische und peychischa Belastung durch
Lärm, Strees und körperliche Beanspruchung stellt jede Mitarbeiterin vor eine grofie Herausfor-
derung.
Der Anspruch an die pädagqieche Arbeit und die erforderlichen Tätpkeiten sind länget nicht
mehr im Einklang mit den Bedlrfnissen eines jeden Kindes.
In einem Satz ausgedrückt: Die frilhkindliche Bildung, Betmuung und Erziehung sollen
individuell, professionell, kompetent und transparent umgesetzt und dokumentiert werden, was
sich bei der derzeitigen Fachkrsft- Kind- Relation nicht erreichen lässt.
Der EinsEtr anrreiEr zusätzlichen F$J- oder BFD-Kräfre für unser Haus würde Folgendes
beurirken können:

. $chgffunEen von Rsssourcen für die pädagogiechen Fachkräfre zur Förderung einzelner
Kinder, z.B. Entwicklung kognitiver Fähigkeiten

I Vermehrte MöglichkEitan zur Arbeit mit den Kindern in Kleingruppen
r Eruniterung des Angebotsspektrums zur Umseilzung des Orientisrungsplans
I individuelle Handlungsmöglichkeiten für Kinder m[ besonderen Bedürfnissan, z.B. im

Bereich $prache oder Banngung
r Entlaetung bei / Verteilung der >> pflegerischen Arbeiten

lch hoffe, dass $ie meinen Antrag gegenüber der Gemeinde Wiefelstsde wohhrollend
unterstiiüen und dahingehend weiterleiten!

Mit freundlichen Grilßen
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Ev. Kindergarlen Heidkarnp



Evongelisc he Kindertogesstötte Metiendorf
Krippe + Kindergorten

Ev.- luth. Kirchengemeinde Ofen
- Kirchenvorst'and -
Kirchstraße I
26160 Bad Zwischenahn

Metjendorf, den 29.4.201 4

Antrag auf Schafhrng mnier FS.,- oder BFD- Stellsn in der KlTa

Sehr geehrb Damen und Herren,

zurn neuen Kffa* Jahr 2AßnA15 beantraga ich für die KiTa Me$endorf zwei FSJ- oder
BFD- Shllen, eine im Krippen- und eine im Kindergartenbereich.
In der Vergangenheit hatte die Kindertagesstätte bereits eine FSJ- Stelle, eber, aus mir
nicht bekannten Grtlnden, ist diese $telfe nicht mehr besetxt worden. Eine areite SElle
wäre au$ meiner Sicht für den Krippenbereich ideal, denn eine nKrsft" für fünf Gruppen,
bar. 105 Kindern rniteinerAltersspänne vsn 1 bis 6 Jahren, istzu wenig.
Begrändung:
Die Zusamrnensetrung einer Kindergarten- oder Krippengruppe ist in den leEten Jahren
zunehmend schwieriger geworden. Die Anforderungen und Erwartungen an die
pädagogischen Kräfte von den unbrschiedlichsten Seiten sind vielfältig und immene
angestiegen. Die phpische und psychische Belastung durch Lärm, $tress und
körperliche Beanspruchung stellt jede Mitarbeiterin vor eine große Herausforderung.
Der Anspruch an die pädagogische Arbeit und die erforderliehen Tätigkeiten sind längsl
nicht mehr im Einklang mit den Bedürfnissen eines jeden Kindäs.
In ainem $atz ausgedrückt Die frühkindliche tsildung, Betreuung und Erzlehung sollen
individuell, professionell, kornpetent und transparent umgesetzt und dokurnentiert wsrden,
was sich bei der derzeitigen Fachkrafr- Kind- Relation nicht erreichen lässt.
Der Einsatz zrrueier zusätzlichen KrtlfrB könnF Folgendes bewirken:

r Bildung uon Kleingruppen
r $chaftrRgen von Ressournen ftlr die pädagogischen Fachkräfte zur Förderung

einzelner Kinder, z,B. Entwicklung kognitiver Fähigkeiten
. Eruveiterung des Angebotsspektrums zur Urnsetzung des Orientierungaplans
I individualle HandlungsmÖglichkeiten für Kinder mit besonderen Bedürhissen, z.B.

im Bereich Sprache oder Bevrrcgung
lch hoffe, dess Sie meinen Antrag gegenüber der Gemeinde Wiefelsbde wohlwollend
untersttlteen können!

Mit freundlichen Grilßen
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